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0011  GGeeddiicchhtt::  „„HHeerrbbsstt““  

Nebelschwaden ziehen über das Land 
leis’ verfärbt sich des Sommers Gewand.
Die Tage kürzer … die Nächte lang 
allmählich verstummt der Vögel Gesang
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Nebelschwaden ziehen über das Land - 
leis’ verfärbt sich des Sommers Gewand. 

die Nächte lang - 
lich verstummt der Vögel Gesang! 

Wenn Drachen steigen und 
und die ersten rauen Winde wehen 

wenn bunte Blätter von den Bäumen fallen,
hält Väterchen FROST 

Dich schon fest in den Krallen

Es beginnt des Jahres kalte Zeit 
Mutter Natur macht sich für den Winter bereit.

Alles Sterben hat seinen Sinn 
es bewirkt des Lebens

 
 

 

 

 

 

 

 

  

0022  GGeemmeeiinnddee  aakkttuueellll    

 
Neue Mittelschule Doren

Großes Echo fand der Schulbeginn an der 
Mittelschule Doren. Mit Hochdruck wurden 
während der Ferienmonate die Bauarbeiten für den 
Neu-, Zu- und Umbau der Bauabschnitte I bis III 
vorangetrieben. Bis zu 150 Handwerker waren an 
manchen Tagen gleichzeitig auf der Baustelle 
anwesend. Dies erford
an Koordination und Bau
Bauzeitplan konnte erfreulicherweise großteils 
eingehalten und der Schulbetrieb zum eingeplanten 
Termin gestartet werden. Nun ist vieles neu:
• Eine großartige Normturnhalle im Ausmaß von 

15 x 27 m samt Galerie
• Vier „Lernlandschaften“ mit neu ausgestatteten 

Stammklassen und gemeinsamen Freiarbeits
plätzen. 

• Be- und Entlüftung für gute Raum
• Holzböden in allen Klassen
• Ergonomische Schülerpulte und Sessel.
• Elektronische Tafeln, sog.  „Touchsc
• Biomasseheizung  
• Ökologische Dämmstoffe 
Die „Vision von der idealen Schule“ wurde somit 
seitens der Bauherrschaft, nämlich den 
Gemeinden Doren, Langen und Sulzberg hin
sichtlich des Gebäudes umgesetzt. Jetzt gilt es, 

s´    Ahornblättles´    Ahornblättles´    Ahornblättles´    Ahornblättle
MITTEILUNGSBLATT  

der Gemeinde Langen bei Bregenz 
www.langen.at 

Wenn Drachen steigen und sich drehen 
und die ersten rauen Winde wehen - 

wenn bunte Blätter von den Bäumen fallen, 
hält Väterchen FROST  
ch schon fest in den Krallen! 

 
beginnt des Jahres kalte Zeit - 

Mutter Natur macht sich für den Winter bereit. 
Alles Sterben hat seinen Sinn - 

es bewirkt des Lebens … NEUBEGINN! 
 

(Annelies Sutter) 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

Neue Mittelschule Doren 
Großes Echo fand der Schulbeginn an der neuen 
Mittelschule Doren. Mit Hochdruck wurden 
während der Ferienmonate die Bauarbeiten für den 

und Umbau der Bauabschnitte I bis III 
vorangetrieben. Bis zu 150 Handwerker waren an 
manchen Tagen gleichzeitig auf der Baustelle 
anwesend. Dies erforderte einen hohen Aufwand 
an Koordination und Baumanagement. Der 
Bauzeitplan konnte erfreulicherweise großteils 
eingehalten und der Schulbetrieb zum eingeplanten 
Termin gestartet werden. Nun ist vieles neu: 

Eine großartige Normturnhalle im Ausmaß von 
7 m samt Galerie. 

Vier „Lernlandschaften“ mit neu ausgestatteten 
Stammklassen und gemeinsamen Freiarbeits-

und Entlüftung für gute Raumluft. 
Holzböden in allen Klassen. 

omische Schülerpulte und Sessel. 
Elektronische Tafeln, sog.  „Touchscreens“.  

 
Ökologische Dämmstoffe  

Die „Vision von der idealen Schule“ wurde somit 
seitens der Bauherrschaft, nämlich den 
Gemeinden Doren, Langen und Sulzberg hin-
sichtlich des Gebäudes umgesetzt. Jetzt gilt es, 

s´    Ahornblättles´    Ahornblättles´    Ahornblättles´    Ahornblättle    
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diese Vision auch im Schulalltag zu leben. Dazu 
sind die Pädagogen, die Schüler und die Eltern 
herzlich eingeladen. Die offizielle Er
wird erst im Frühjahr 2013 erfolgen.  
Natürlich bedeuten solche Großprojekte auch 
einen erheblichen Finanzaufwand. Nach der
zeitigem Stand betragen die Baukosten netto
€ 9,5 Millionen. Nach Abzug der verschiedenen 
Förderungen des Landes und des Bundes ver
bleibt für Langen ein Investitionsanteil von rund 
€ 920.000,--. Die Gemeindevertretung hat dazu in 
der letzten Sitzung den Beschluss gefa
Betrag direkt zu finanzieren, anstatt mit Zins
lastung über einen Zeitraum von 15 Jahren zu 
tilgen. 
 

Wohnbedarf und Flächenwidmung
Die aktuelle Entwicklung auf dem Finanzmarkt mit 
niedrigen Zinserträgen auf Sparguthaben und 
andere Anlageformen hat dazu geführt, dass 
wieder zunehmend langfristige Kapitalanlagen 
gesucht werden. Dies bewirkt eine stärkere Nach
frage bei Immobilien (Bauplätze, Wohnungen) als 
vermeintlich sichere Geldanlagen. Für ländliche 
Gemeinden steht bei der Raumentwicklung jedoch 
eindeutig die Sicherung der Bauflächen für die 
Jugend und Familien sowie die Verbesserung der 
Wirtschaftsstruktur durch Betriebsansiedlung im 
Vordergrund. Der Tendenz zu stark steigenden 
Preisen für Bauplätze muss eine langfristige 
Perspektive entgegenstehen, dass auch künftig 
„Normalverdiener“ noch in der Lage sind, 
Eigenheime, Mehrwohnungsbauten oder Eigen
tumswohnungen zu erwerben. Hohe Grundstücks
preise bewirken letztlich auch  hohe Gesamtbau
kosten sowie erhöhte Wohnungsmieten. 
In Anbetracht dieser Fakten gewinnen gemein
nützige Mehrwohnungsbauten eine neue Be
deutung. Bei entsprechender Nachfrage können
neue Projekte gestartet werden; ein Bauen auf 
Vorrat ist nicht möglich. Ortsansässige  
Interessenten  für Mietwohnungen, Mietkauf
wohnungen, Betreute Wohnformen und auch 
Eigenheime können ihre Wünsche beim 
Gemeindeamt anmelden. Wir sind
Vermittlung eines Baugrundes gerne behilflich. 
 

Mittagsbetreuung 
Gut angenommen wird die Mittagsbetreuung an 
unserer Volksschule. Scheiterten vor einigen 
Jahren diese Versuche noch an der notwendige
Gruppenstärke von mindestens acht
sind jetzt ab Schulbeginn jeweils am Montag 21 
Kinder und am Mittwoch 14 Kinder in der Obhut 
von Betreuerin Marlies Kühne. Die Abstimmung 
mit dem Stundenplan und das Angebot von zwei 
Freifächern wurden durch unseren neuen Direktor 
Gerald Brandmüller in die Wege geleite
Möglichkeit zur Einnahme eines Imbisses im 
Speisesaal des Abt Pfanner-Hauses haben die 
Schüler auch eine Mittagspause ohne St
Zeitdruck.     

tag zu leben. Dazu 
sind die Pädagogen, die Schüler und die Eltern 

Die offizielle Eröffnungsfeier 
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Gratulation
Unsere Gemeinde-Mitarbeiterin an der
Stelle (Meldewesen, Passwesen, s
legenheiten), Frau Gertrud Feurle,
begleitend den einjährigen 
an der Verwaltungsakademie Schloß Hof
absolviert.  Nun dürfen wir ihr herzlich zur be
standenen Prüfung gratulieren. Nach der 
Präsentation einer im Rahmen des Lehr
auszuarbeitenden Projekt
November das Prüfungsdekret entgegennehmen. 
Weiterhin viel Erfolg und Fre
seitigen Aufgabe im Bürgerservice. 
 

Aktion „Sichere Gemeinde“
Was im Jahre 1994 in einigen Gemeinden der 
Bodenseeregion als Pilotversuch begann, hat sich 
zwischenzeitlich zu einem landesweit erfolgreichen 
Projekt entwickelt. Die B
Sport-, Freizeit-, Verkehrs
durch aktive Prävention und Beratung zu 
vermeiden, haben ein sehr erfreuliches Ergebnis 
bewirkt.  Dankenswerterweise gab es auf diesem 
Weg viele ehrenamtliche und freiwillige Helfer au
verschiedenen Institutionen unserer Gemeinde: 
• Sportvereine, vor allem Ski
• Seniorenbund 
• Lehrerschaft – Sicherer Schulweg  
• Obst- und Gartenbauverein 
• Familienverband  
• Krankenpflegeverein 

 
Allen Aktivisten, welche seit 1994  durch 
Aufklärung, Beispielwirkung, Animation sowie 
Organisation von Veranstaltungen zur Unfall
verhütung beigetragen haben, möchte ich einen 
ganz persönlichen Dank aussprechen. Ich habe 
das Projekt seinerzeit als Gemeindesekretär und 
später als Bürgermeister begleitet
2013 wird sich dankenswerterweise Gemeinde
sekretär Bernd Natter um die Koordination 
kümmern.   
 

   
Bild von der Zertifizierungsfeier

Die „Pioniere“ der ersten Jahre konnten über ihre 
Erfahrungen berichten.

 
 
 

Gratulation 
Mitarbeiterin an der Service-

Stelle (Meldewesen, Passwesen, soziale Ange-
legenheiten), Frau Gertrud Feurle, hat berufs-

jährigen Verwaltungslehrgang 
an der Verwaltungsakademie Schloß Hofen 
absolviert.  Nun dürfen wir ihr herzlich zur be-
standenen Prüfung gratulieren. Nach der 
Präsentation einer im Rahmen des Lehrganges 
auszuarbeitenden Projektarbeit kann sie Anfang 
November das Prüfungsdekret entgegennehmen.  
Weiterhin viel Erfolg und Freude bei der viel-
seitigen Aufgabe im Bürgerservice.  

Aktion „Sichere Gemeinde“ 
Was im Jahre 1994 in einigen Gemeinden der 
Bodenseeregion als Pilotversuch begann, hat sich 
zwischenzeitlich zu einem landesweit erfolgreichen 
Projekt entwickelt. Die Bestrebungen, Berufs-, 

, Verkehrs- und Haushaltsunfälle 
durch aktive Prävention und Beratung zu 
vermeiden, haben ein sehr erfreuliches Ergebnis 
bewirkt.  Dankenswerterweise gab es auf diesem 
Weg viele ehrenamtliche und freiwillige Helfer aus 
verschiedenen Institutionen unserer Gemeinde:  

Sportvereine, vor allem Ski- und Fußballclub 

Sicherer Schulweg   
und Gartenbauverein  

Krankenpflegeverein  

Allen Aktivisten, welche seit 1994  durch 
rung, Beispielwirkung, Animation sowie 

Organisation von Veranstaltungen zur Unfall-
verhütung beigetragen haben, möchte ich einen 
ganz persönlichen Dank aussprechen. Ich habe 
das Projekt seinerzeit als Gemeindesekretär und 
später als Bürgermeister begleitet. Ab dem Jahre 
2013 wird sich dankenswerterweise Gemeinde-
sekretär Bernd Natter um die Koordination 

Bild von der Zertifizierungsfeier. 
Die „Pioniere“ der ersten Jahre konnten über ihre 

Erfahrungen berichten. 



Schneeräumung 
Der erste Schnee grüßt bereits von den Berg
gipfeln des Bregenzerwaldes, bald werden auch in 
unserer Höhenlage die Flocken fallen.    
Die Schneeräumung wird aufgrund neuer Verträge 
auch in den nächsten Jahren wieder von den 
bewährten Räumdiensten durchgeführt: 
• Franz Boch, Geserberg 
• Gerhard Böhler, Reicharten 
• Hubert Feurle, Gesern 
• Bernhard Nenning, Hub  
• Albert Büchele, Fluh 

 
In diesem Zusammenhang erinnern wir alle 
Grundeigentümer an den Gemeindestra
und Genossenschaftswegen sowie am Gehsteig 
entlang der Landesstraße auf die in der 
Straßenverkehrsordnung festgeschriebene Ver
pflichtung zum Zurückschneiden vorstehender oder 
überhängender Äste, Hecken und Buschwerk. 
Speziell bei den ersten Schneefällen, wo oft noch 
Laubbestand vorliegt, ist dies ein Problem.
Die Räumdienste klagen immer wieder über 
Behinderungen und Beschädigungen an den 
Fahrzeugen.  
Strauchschnitt kann bei der nächsten Sperrmüll
sammlung am 3. November von 15.00 bis 
Uhr beim Wertstoffhof entsorgt werden
Mengen an starken Ästen übernimmt gegen 
vorheriger Absprache auch Wilfried Fink zur 
Hackschnitzelerzeugung.    
 
Für die nächsten Wochen wünsche ich allen 
GemeindebürgerInnen noch einen „Goldenen 
Herbst“, genießen Sie die Farbenpracht in der 
Natur und die frische Luft.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
0033  PPeerrssoonnaallwweecchhsseell  iimm  RReeiinniigguunnggsstt

 
Gertrud Feurle
hat Ende Juni nach über 
30-jähriger Dienstzeit 
als Reinigungskraft in 
der Volksschule und im 
Gemeindehaus die 
Pension angetreten. Ein 
herzliches Dank
für deine umsichtige Art 
und die sehr 
stellende, 
Arbeit. Bei den Betriebs
feiern werden uns
Humor und deine 
Sprüche wohl abgehen!
 

 
 

Schnee grüßt bereits von den Berg-
gipfeln des Bregenzerwaldes, bald werden auch in 
unserer Höhenlage die Flocken fallen.     
Die Schneeräumung wird aufgrund neuer Verträge 
auch in den nächsten Jahren wieder von den 
bewährten Räumdiensten durchgeführt:  

In diesem Zusammenhang erinnern wir alle 
straßen, Güter- 

wegen sowie am Gehsteig 
aße auf die in der 

ung festgeschriebene Ver-
ung zum Zurückschneiden vorstehender oder 

überhängender Äste, Hecken und Buschwerk. 
Speziell bei den ersten Schneefällen, wo oft noch 
Laubbestand vorliegt, ist dies ein Problem.  
Die Räumdienste klagen immer wieder über 
Behinderungen und Beschädigungen an den 

Strauchschnitt kann bei der nächsten Sperrmüll-
.00 bis 19.00 

Uhr beim Wertstoffhof entsorgt werden. Größere 
n übernimmt gegen 

Absprache auch Wilfried Fink zur 

Für die nächsten Wochen wünsche ich allen 
GemeindebürgerInnen noch einen „Goldenen 
Herbst“, genießen Sie die Farbenpracht in der 

  
 

 

 

 

tteeaamm  

Gertrud Feurle-Koller 
hat Ende Juni nach über 

jähriger Dienstzeit 
als Reinigungskraft in 
der Volksschule und im 
Gemeindehaus die 
Pension angetreten. Ein 
herzliches Dankeschön 

deine umsichtige Art 
und die sehr zufrieden-

,  geleistete 
. Bei den Betriebs-

n werden uns dein 
und deine 

Sprüche wohl abgehen! 

Anstelle von Gertrud hat nun 
Maria Feßler, Gschwend,
die Reinigung der Volks
schule und des Gemeinde
amtes inne. Ab Juni 2011 
war sie bereits als Springerin 
in den verschiedensten 
Gemeindegebäuden tätig.
  

 
Die Teilzeitstelle für fallweise 
Reinigungsdienste konnte
ebenfalls
werden.
Marianne Nigsch
wurde ausgewählt und steht als 
neue Springerin zur Verfügung.
 

Wir wünschen den beiden 
neuen Arbeitsstelle! 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
0044  RRüücckkbblliicckk  aauuff  ddaass  SS

Das Sommerferienprogramm 2012 
wieder ein voller Erfolg
großes Lob gilt den Ortsvereinen, die den Kindern 
wieder sehr schöne und abwechslungsreiche 
Stunden im Ferienalltag beschert haben.  Die 
Programme beinhalteten ein vielfältiges, kreatives 
und teilweise sehr aufwendiges Angebot:
• Italienisch kochen 

• Spielen mit allen Sinnen

• Klettern und Grillen an der Rotach

• Besuch der Kinderstation in Bregenz

• Staudamm bauen und Bogen schießen

• Erlebnis im Hausgarten mit Bienen und Obst

• Musikinstrumente bauen

• Volleyball spielen 

• Besuch eines Altach

Der Erfolg des Sommerferienprogrammes ist mit 
den Kinderzahlen zu belegen:
Insgesamt haben 194 Kinder
Programmen teilgenommen. 
Kinder haben zumindest ein Programm besucht. 
Die durchschnittliche Kinderzahl
programm lag bei 22 Kindern
 
 

Anstelle von Gertrud hat nun 
, Gschwend, 

die Reinigung der Volks-
meinde-

Ab Juni 2011 
ie bereits als Springerin 

edensten 
bäuden tätig. 

Die Teilzeitstelle für fallweise 
Reinigungsdienste konnte 
ebenfalls bereits neu besetzt 
werden. 
Marianne Nigsch, Gesern,  
wurde ausgewählt und steht als 
neue Springerin zur Verfügung. 

Wir wünschen den beiden viel Freude an der 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

SSoommmmeerrffeerriieennpprrooggrraammmm  

 

 
 

Das Sommerferienprogramm 2012 war auch heuer 
wieder ein voller Erfolg. Ein großer Dank und 

Lob gilt den Ortsvereinen, die den Kindern 
wieder sehr schöne und abwechslungsreiche 
Stunden im Ferienalltag beschert haben.  Die 
Programme beinhalteten ein vielfältiges, kreatives 
und teilweise sehr aufwendiges Angebot: 

en Sinnen 

Klettern und Grillen an der Rotach 

Besuch der Kinderstation in Bregenz 

Staudamm bauen und Bogen schießen 

Erlebnis im Hausgarten mit Bienen und Obst 

Musikinstrumente bauen 

Besuch eines Altach-Matches 

Sommerferienprogrammes ist mit 
den Kinderzahlen zu belegen: 

194 Kinder an den neun 
Programmen teilgenommen. 80 verschiedene 

haben zumindest ein Programm besucht. 
durchschnittliche Kinderzahl pro Ferien-

22 Kindern. 



Ein großes Kompliment dürfen wir auch den 
Kindern aussprechen. Die Funktionäre der Vereine 
haben die Kinder unabhängig voneinander 
gelobt. Ein paar Zitate möchten wir wiedergeben:
 
• „Die Kinder waren sehr ordentlich, ruhig und es 

gab keine Ausschreitungen.“ 

• „Die Kinder waren sehr brav!“  

• „Die Kinder haben sich vorbildlich benommen! 
Es hat uns eine große Freude bereitet mit den 
Kindern einen schönen Nachmittag zu 
verbringen.“ 

Bilder des Sommerferienprogrammes sehen sie auf 
www.langen.at. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
0055  HHeeiizzkkoosstteennzzuusscchhuussss  

 
So wie in den vergangenen Jahren besteht auch 
der Heizperiode 2012/13 für Personen bzw. 
Haushalte mit geringem Einkommen die Möglich
keit, vom Land Vorarlberg einen einmaligen Heiz
kostenzuschuss von € 250,-- pro Haushalt zu be
kommen. 
Anträge können ab sofort bis zum 8. Februar 2013
beim Gemeindeamt gestellt werden. 
Das monatliche Haushaltseinkommen darf 
höchstens betragen: 
• bei Alleinstehenden 
• bei Ehepaaren/Lebensgemeinsch. 
• für jede weitere Person im Haushalt
 
Aktuelle Nachweise über das Einkommen (Lohn, 
Gehalt, Rente, Leistungen aus Arbeitslosen
Krankenversicherung, Wohnbeihilfe, Unterhalts
zahlungen jeglicher Art, Kinderbetreuungsgeld, 
Lehrlingsentschädigung) müssen vorgelegt 
werden. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

0066  EEiinnkkaauuffeenn  mmiitt  ddeemm  „„LLaannggeenn--GGuuttss

 

 
Sie suchen ein Geschenk? Der „Langen
Gutschein“ ist genau das Richtige! Damit machen 
Sie nicht nur dem Beschenkten eine große Freude, 
sondern Sie unterstützen auch unsere Nahver
sorger bzw. die Betriebe bei Einkäufen und 
Konsumation im Ort.  
 

dürfen wir auch den 
Kindern aussprechen. Die Funktionäre der Vereine 
haben die Kinder unabhängig voneinander sehr 
gelobt. Ein paar Zitate möchten wir wiedergeben: 

„Die Kinder waren sehr ordentlich, ruhig und es 

„Die Kinder haben sich vorbildlich benommen! 
Es hat uns eine große Freude bereitet mit den 
Kindern einen schönen Nachmittag zu 

Bilder des Sommerferienprogrammes sehen sie auf 

 

 

 

 

So wie in den vergangenen Jahren besteht auch in 
für Personen bzw. 

Einkommen die Möglich-
keit, vom Land Vorarlberg einen einmaligen Heiz-

pro Haushalt zu be-

8. Februar 2013 

Das monatliche Haushaltseinkommen darf 

€ 1.068,-- 
 € 1.575,-- 
lt € 133,-- 

Aktuelle Nachweise über das Einkommen (Lohn, 
Gehalt, Rente, Leistungen aus Arbeitslosen- und 
Krankenversicherung, Wohnbeihilfe, Unterhalts-
zahlungen jeglicher Art, Kinderbetreuungsgeld, 

entschädigung) müssen vorgelegt 

 

 

 

  

sscchheeiinn““  

 

Sie suchen ein Geschenk? Der „Langen-
Damit machen 

ten eine große Freude, 
ie unterstützen auch unsere Nahver-

sorger bzw. die Betriebe bei Einkäufen und 

Achtung:  
Der alte Gutschein (siehe Abbildung
nur noch bis zum 31. Dezember 
Altbestände daher dringend einlösen!
 

 

 

 

 

 

 

 

  

0077  NNeeuuaauuffllaaggee  OOrrttssppllaa

 
Nun ist es soweit - wir können euch den neuen 
Ortsplan präsentieren,
diesem Ahornblättle beiliegt. 
Gestaltung des Ortsplanes hat die Vorarlberger 
Energienetze GmbH inne. Die Rückseite wurde von 
Manfred Barta, Fa. webXpress, gestaltet. Gedruckt 
wurde der Ortsplan mit einer Auflage von 2.000 
Stück von der Vorarlberger Verlagsanstalt. 
Dank gilt den inserierenden Betrieben, über die wir 
einen Teil der Kosten abdecken 
Weitere Exemplare sind 
amt erhältlich.  
 

 

 

 

 

 

 

 

0088  SSppiittzzeennlleeiissttuunnggeenn  
SSppeetttteell  bbeeiimm  DDrreeiillää

 
Ca. 7.000 LäuferInnen standen
Regen am Start des 6. Sparkasse Marathon
Dreiländereck. Vom Start bis ins Ziel anhaltender
teils heftiger Dauerregen. 
Umstände konnten Patrick und Karl Spettel
persönliche Bestzeiten im Halbmarathon erzielen.
Zeit von Patrick:  1:14:59
Er belegte in der allgemeinen Klasse den 
Gesamtrang und war sogar 
berger auf dieser Distanz
Zeit von Karl:  1:24:04
Karl belegte ebenfalls den 
Klasse M50. 
Einen Überblick über die 
„Lauf-Asse“ könnt ihr euch auf 
laufteam.at verschaffen.
 

 

 

 

 

 

 

 

(siehe Abbildung unten) ist 
nur noch bis zum 31. Dezember 2012 gültig! 
Altbestände daher dringend einlösen! 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

aann  

wir können euch den neuen 
, welcher druckfrisch in 

diesem Ahornblättle beiliegt. Die karthographische 
Gestaltung des Ortsplanes hat die Vorarlberger 
Energienetze GmbH inne. Die Rückseite wurde von 
Manfred Barta, Fa. webXpress, gestaltet. Gedruckt 
wurde der Ortsplan mit einer Auflage von 2.000 
Stück von der Vorarlberger Verlagsanstalt. Ein 
Dank gilt den inserierenden Betrieben, über die wir 
einen Teil der Kosten abdecken können. 

sind kostenlos im Gemeinde-

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

  vvoonn  PPaattrriicckk  uunndd  KKaarrll  
äännddeerreecckk--MMaarraatthhoonn  

 

 

 

Innen standen bei strömendem 
des 6. Sparkasse Marathons im 

. Vom Start bis ins Ziel anhaltender, 
teils heftiger Dauerregen. Trotz dieser widrigen 

Patrick und Karl Spettel neue 
persönliche Bestzeiten im Halbmarathon erzielen. 

1:14:59 
Er belegte in der allgemeinen Klasse den 5. 

und war sogar schnellster Vorarl-
auf dieser Distanz. 

1:24:04 
Karl belegte ebenfalls den 5. Gesamtrang in der 

Einen Überblick über die vielen Erfolge der beiden 
ihr euch auf www.zsv-

verschaffen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 



0099  GGrruunnddbbuucchhuummsstteelllluunngg  

 
Gemäß des Grundbuchumstellungsgesetz
das Grundbuch von der analogen auf die el
tronische Haltung und Führung umgestellt (Daten
migration). Dies erfolgte mit dem Stichtag 7. Mai 
2012. Auf die Dauer von 6 Monaten, demnach bis 
zum 6. November 2012, werden bei Ausfertigungen 
von Abschriften (§5) und Grundbuchabfragen (§6) 
mit dem elektronischen Inhalt der Einlage auc
ursprünglichen und nun übertragene
wiedergeben. Eine Erhöhung der hierfür 
anfallenden Gebühren und Abgaben für den zwei
fachen Inhalt tritt dadurch nicht auf. 
Dies dient der Kontrolle, ob alle Übertragungen 
fehlerfrei von der bisherigen Grundstücks
bank in die neue Grundstücksdatenbank (GDB
neu) erfolgt sind. Die im Grundbuch eingetragenen 
Eigentümer und Buchberechtigten werden vom 
Gesetzgeber aufgefordert, die Auszüge auf 
Übereinstimmung zu überprüfen und sich im 
Bedarfsfall an das zuständige Grundbuchsgericht 
zu wenden.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
1100  KKiinnddeerrggaarrtteenn  

Hören, spielen und bewegen, 
kann uns unsere Sprache geben!

 
Unter diesem Motto steht das Kindergartenjahr 
2012/2013.  In der Gruppe ,,QUATSCHKOFFER’’ 
(Antoniette) und der Gruppe ,,PLAPPERKISTE’’ 
(Manuela), werden wir viel quatschen, 
reimen, auszählen, hören, flüstern, hüpfen und 
noch vieles mehr!   
Was wir alles so machen, könnt ihr monatlich auf 
www.langen.at / Schule und Bildung / Kindergarten 
in unseren Kindi-Zeitungen nachlesen.
 

Laternenfest 
 
Am Dienstag, dem 13. November 2012
wieder unser Laternenfest statt. 
Wir treffen uns um 17.00 Uhr beim Treff
 
Für das leibliche Wohl sorgt der Familienverband.
Wir laden die ganze Bevölkerung ganz herzlich 
dazu ein. 

Grundbuchumstellungsgesetzes wird 
das Grundbuch von der analogen auf die elek-

umgestellt (Daten-
lgte mit dem Stichtag 7. Mai 

12. Auf die Dauer von 6 Monaten, demnach bis 
zum 6. November 2012, werden bei Ausfertigungen 

abfragen (§6) 
mit dem elektronischen Inhalt der Einlage auch die 

und nun übertragenen Fassung 
wiedergeben. Eine Erhöhung der hierfür 
anfallenden Gebühren und Abgaben für den zwei-

Dies dient der Kontrolle, ob alle Übertragungen 
dstücksdaten-

bank in die neue Grundstücksdatenbank (GDB-
neu) erfolgt sind. Die im Grundbuch eingetragenen 
Eigentümer und Buchberechtigten werden vom 
Gesetzgeber aufgefordert, die Auszüge auf 
Übereinstimmung zu überprüfen und sich im 

tändige Grundbuchsgericht 

 

 

 

  

 
Hören, spielen und bewegen,  

kann uns unsere Sprache geben! 

teht das Kindergartenjahr 
In der Gruppe ,,QUATSCHKOFFER’’ 

(Antoniette) und der Gruppe ,,PLAPPERKISTE’’ 
(Manuela), werden wir viel quatschen, plappern, 
reimen, auszählen, hören, flüstern, hüpfen und 

Was wir alles so machen, könnt ihr monatlich auf 
/ Schule und Bildung / Kindergarten 

Zeitungen nachlesen. 

Dienstag, dem 13. November 2012 findet 

17.00 Uhr beim Treff●Punkt. 

Für das leibliche Wohl sorgt der Familienverband. 
Wir laden die ganze Bevölkerung ganz herzlich 

Einen besonderen Dank möchten wir Peter Vögel 
aussprechen! Er hat dem Kindergarten das tolle 
Spiel „4 gewinnt“ geschenkt! 

 
 

 

 

 

 

 

 

  

1111  AAkkttiioonn  EEhhrreennaammtt  

 
Rund 30 Personen aus unserer Gemeinde wurden 
seit dem Jahre 2000 im Rahmen der Aktion 
„Ehrenamt – Unverzichtbar 
zeichnet. 
Die heurige Ehrenamtsfeier im September stand 
erstmals unter der Patronanz des neuen Landes
hauptmannes Mag. Markus Wallner. 
In einer stimmungsvollen Feier im Bezeggsaal in 
Bezau erhielten mehr als 100 verdiente Persön
lichkeiten aus der Region Bregenzerwald das 
Ehrenamtsabzeichen des Landes Vorarlberg. Die 
Geehrten waren viele Jahre in verschiedensten Be
reichen und Einrichtungen als Führungskräfte oder 
Funktionäre tätig. Aus Langen waren nominiert:
• Edeltraud Sinz, Kassierin S
• Hans Fink, Obmann

Kuratoriumsobmann Altersheim
• Brigitte Forster, Ortsbäuerin
• Florian Kühne, Kdt.-
• Hansjörg Kennerknecht, diverse 

Kassierfunktionen für Vereine* 
• Anton Fink, Obmann Singgemeinschaft*

* wegen anderweitigem Termin nicht auf dem Foto  

 
Wir gratulieren herzlich und danken für Eure lang
jährige Mitarbeit in der Dorfgemeinschaft. 
 

 

 

 

 

 

 

 

Einen besonderen Dank möchten wir Peter Vögel 
aussprechen! Er hat dem Kindergarten das tolle 
Spiel „4 gewinnt“ geschenkt!  

 
Antoniette und Manuela 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Rund 30 Personen aus unserer Gemeinde wurden 
seit dem Jahre 2000 im Rahmen der Aktion 

Unverzichtbar – Unbezahlbar“ ausge-

Die heurige Ehrenamtsfeier im September stand 
erstmals unter der Patronanz des neuen Landes-
hauptmannes Mag. Markus Wallner.  
In einer stimmungsvollen Feier im Bezeggsaal in 
Bezau erhielten mehr als 100 verdiente Persön-

ten aus der Region Bregenzerwald das 
Ehrenamtsabzeichen des Landes Vorarlberg. Die 
Geehrten waren viele Jahre in verschiedensten Be-
reichen und Einrichtungen als Führungskräfte oder 
Funktionäre tätig. Aus Langen waren nominiert: 

Edeltraud Sinz, Kassierin Singgemeinschaft  
-Stv. Seniorenbund und 

Kuratoriumsobmann Altersheim 
Brigitte Forster, Ortsbäuerin 

Stv. Ortsfeuerwehr  
Hansjörg Kennerknecht, diverse 
Kassierfunktionen für Vereine*  
Anton Fink, Obmann Singgemeinschaft* 

 
* wegen anderweitigem Termin nicht auf dem Foto   

Wir gratulieren herzlich und danken für Eure lang-
jährige Mitarbeit in der Dorfgemeinschaft.  

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 



1122  TTeelleeffoonnbbuucchh  LLaannggeenn  //  TTeelleeffoonnvveerrzzeeiicchhnniiss  

 
Im Verzeichnis mit den Telefonnummern und 
Informationen der Gemeinde Langen ergeben sich 
folgende Änderungen: 
 

• Menghin Monika, Gschwend 310 
neue Tel.: 0664/8782550 
Festnetz bitte streichen 

• Heim Adolf, Hälin 243 
Fax bitte streichen  
Tel: 4324 und 0650/9720081 

• Baldauf Erich, Rietern 134 
neue Tel.: 0699/15973731 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

1133  WWeeiihhnnaacchhttssmmäärrkkttllee  

 
Die Gemeinde Langen möchte Anfang bzw. Mitte 
Dezember ein Weihnachtsmärktle auf dem 
idyllischen Kirchplatz veranstalten. Ein Teil des 
Erlöses soll einem sozialen Zweck zugeführt 
werden. Diesbezüglich wird am 29. Oktober 2012 
um 20.00 Uhr im Feuerwehrhaus eine 
Besprechung mit den Vereinen, Gemeinde-
vertretern, der Volksschule und dem Kindergarten 
stattfinden. 
Interessierte Privatleute, Betriebe und Vereine die 
weihnachtliche Dinge verkaufen möchten, können 
sich beim Gemeindeamt informieren und an-
melden. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

1144  VVeerraannssttaallttuunnggeenn  //  VVeerreeiinnssmmiitttteeiilluunnggeenn  
  

  

 

 
z'mittag easse und vrzelle 
Gemeinsamer Mittagtisch 

 
Der gemeinsame Mittagstisch ist für viele 
Menschen in unserer Gemeinde schon zu einer 
unverzichtbaren Einrichtung geworden. Das ist 
sehr erfreulich! 
Darum wollen wir uns auch am 2. November 2012 
(Allerseelen) im Gasthof Adler wieder zu unserem 
gemeinsamen Mittagstisch treffen. 
Eingeladen sind alle Senioren, die gerne beim 
Mittagessen Gesellschaft haben.  
Wer eine Fahrgelegenheit benötigt, wird gerne von 
uns abgeholt.  
 
 

Uhrzeit:  11.30 Uhr  
 (offizielles Ende um 14:00 Uhr) 
Preis:  € 6,50 
Weitere Termine:  Jeden 1. Freitag im Monat 
 
Für Fragen oder Taxidienste:  
Barbara Senoner, Tel.: 0664/1615038 
 

 

 

 

 

 

 
  

 
 

Nach einem sehr ereignis- und abwechslungs-
reichen Sommer und Herbst, in dem der 
Musikverein und unsere Jugendkapelle viele Auf-
tritte absolvieren konnten, dürfen wir wie fast jedes 
Jahr Ende November und Anfang Dezember 
unsere Dorfbevölkerung um ihre Unterstützung im 
Rahmen einer von uns durchgeführten Haus-
sammlung bitten. 
Die Jugendausbildung und Jugendförderung, 
Trachtenanschaffungen, Instrumente, Reparaturen 
und Notenmaterial bedeuten alljährlich einen sehr 
hohen finanziellen Aufwand, den der Musikverein 
zu leisten hat. Trotz zahlreicher Gönner und der 
positiven Aufnahme unserer Veranstaltungen durch 
die Dorfbevölkerungen sind wir auf die Haus-
sammlung angewiesen und freuen uns wenn 
unsere Sammler bei Ihnen freundlich aufge-
nommen werden. Wir bedanken uns jetzt schon 
sehr herzlich für ihre Unterstützung und ihr „mit-
dabei-sein“ bei den Auftritten unserer Jugend-
kapelle und des Musikvereins. 
 
Vorausschau auf die kommenden Termine: 
 
• Sonntag, 28. Oktober 2012:  

Jugendkapellenkonzert von Langen, Thal, 
Doren und Fußach im Treff●Punkt um 14.30 Uhr 

• Samstag, 3. November 2012: 
Landesverbandsvers. Blasmusikverband   
im Treff●Punkt um 14.00Uhr 

• Sonntag, 4. November 2012:  
Gedenken an die beiden Weltkriege 
in der Pfarrkirche um 10.00 Uhr 

• Sonntag, 9. Dezember 2012:  
Nikolausfeier der Jugendkapelle 
im Probelokal des Musikvereins 

• Mittwoch, 26. Dezember 2012:  
Jahreskonzert des Musikvereins  
im Treff●Punkt um 20.00 Uhr 

• Sonntag, 30. Dezember 2012:  
Jahreskonzert des Musikvereins   
im Treff●Punkt um 14.00 Uhr 

 
 

Mobiler Hilfsdienst  
Langen 
 



Schon jetzt sind wir für unseren Jahresabschluss 
intensiv am Proben und freuen uns auf ein ab
wechslungsreiches und spannendes Konzert und 
darauf, euch einen unterhaltsamen Abend oder 
Nachmittag bieten zu können. 
 

Die Musikantinnen und Musikanten 
 

JUKA Langen-Thal 
 
Vom 24. bis 26. August übernachteten wir im 
Grenzhaus, um unser alljährliches Probe
wochenende miteinander zu verbringen. Neben 
lustigen Spielen und Grillaktionen haben wir auch 
fleißig geprobt. Abschließend wanderten wir 
gemeinsam auf den Hirschberg zur Gipfelmesse. 
Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr!
  
Am Sonntag, dem 28. Oktober 2012
14.30 Uhr im Treff●Punkt Langen
Jahreskonzert statt. Neben der Jugendkapelle 
Doren, welche mit uns gemeinsam auftritt, haben 
wir auch die Jugendkapelle Fußach als Gastkapelle
eingeladen. Wir freuen uns, Sie recht herzlich dazu 
einzuladen und Sie mit tollen Stücken zu unter
halten. 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
Der Skiclub Hirschberg-Langen unterstützt auch 
heuer wieder alle Kinder, Schüler und 
Jugendlichen, die SC-Mitglieder sind, mit 
beim Kauf einer 3 – Täler-Saisonkarte
 
Die Saisonkartenpreise für die Wintersaison im 
Vorverkauf bis 16. Dezember 2012 sind:
• Schneemannkarte (Jg. 2007 - jünger)
• Kinder I (Jg. 2002 – 2006) 
• Kinder II (Jg. 1997 – 2001)           
• Jugendliche (Jg. 1994 – 1996) 
• Senioren (Jg. 1948 und älter) 
• Erwachsene 
• Chipkarte 
 
Angeboten wird auch wieder die Montag 
Saisonkarte sowie die 3-Täler-Ganzjahreskarte 
(gültig für Wintersaison 2012/2013 sowie Sommer 
2013 - nur im Oktober erhältlich). 
Der Raiffeisen-Club unterstützt zudem Raiffeisen
Clubmitglieder (10-27 Jahre) mit € 10,--

für unseren Jahresabschluss 
intensiv am Proben und freuen uns auf ein ab-

reiches und spannendes Konzert und 
euch einen unterhaltsamen Abend oder 

Die Musikantinnen und Musikanten  

übernachteten wir im 
um unser alljährliches Probe-

wochenende miteinander zu verbringen. Neben 
n Spielen und Grillaktionen haben wir auch 

fleißig geprobt. Abschließend wanderten wir 
Hirschberg zur Gipfelmesse. 

Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr! 

Sonntag, dem 28. Oktober 2012 findet um 
●Punkt Langen unser 

statt. Neben der Jugendkapelle 
auftritt, haben 

wir auch die Jugendkapelle Fußach als Gastkapelle 
herzlich dazu 

einzuladen und Sie mit tollen Stücken zu unter-

 

Langen unterstützt auch 
heuer wieder alle Kinder, Schüler und 

sind, mit € 20,-- 
Saisonkarte. 

Die Saisonkartenpreise für die Wintersaison im 
Vorverkauf bis 16. Dezember 2012 sind: 

jünger) € 38,-- 
 € 93,-- 

          € 158,-- 
 € 250,-- 

€ 330,-- 
€ 388,-- 
    € 4,-- 

Angeboten wird auch wieder die Montag - Freitag 
Ganzjahreskarte 

(gültig für Wintersaison 2012/2013 sowie Sommer 

Club unterstützt zudem Raiffeisen-
--. 

Für Familien gibt es auch heuer wieder die 
Familiensaisonkarte – die gesamte Preisstaffelung 
ist im Infofolder ersichtlich oder kann beim 
Schriftführer erfragt werden
Inhaber einer 360-Card der Geburtsjahrgänge 1992 
– 1996 erhalten beim Kauf der 
eine Ermäßigung von 
beim Kauf vorgelegt werden!).
 
Die Ausstellung der Saisonkarte
heuer wieder direkt b
(Abgabe der letztjährigen Chipkarte, Foto oder 
Fotoerstellung bei Raiba).
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte direkt an unseren 
Schriftführer Werner Nenning unter
Tel.: 0664/3526079 (abends von 17.00 bis 19.00 
Uhr), Email: w.nenning@vol.at
Langen. 
 

 

 

 

  

Seniorenbund Aktiv
 
Bei herrlichem Bergwetter und guter Fernsicht 
wurde die heurige 
ausgehend vom Bödele übers Hochälpele zur 
Lustenauer-Hütte, abgeschlossen. Wir danken 
Reinelde und Franz für die Vorbereitung und die 
Wanderführung und freuen uns schon auf deren 
Vorschläge im nächsten Jahr.
 
Unser Winterprogramm:
 
Die Jassfreunde können am
15. November 2012 im Gasthaus 
Uhr ihre Trümpfe wieder auf den Tisch klopfen. Die 
weiteren Termine sind jeweils am 2. Donnerstag im 
Monat im Gasthaus Stollen.
Kontaktpersonen:  
Mathilde Sutter  und Karla Schedler
 
Die Sängerrunde trifft sich immer am 3. 
Donnerstag im Monat.   
Die nächste Singstunde findet am 
dem 22. November 2012 
Maria Kleber und Adolf Heim laden dazu nicht nur 
gesangsfreudige  Neumitglieder ein,
würden gerne auch Zuhörer zu diesen gemütlichen 
Nachmittagen begrüßen.
 
Die Kegler mit Kolumban Moosbrugger haben 
bereits begonnen und lassen ab 
November 2012 im G
Kegel fallen. “Gut Holz!”
 

Für Familien gibt es auch heuer wieder die 
die gesamte Preisstaffelung 

ist im Infofolder ersichtlich oder kann beim 
erfragt werden.  

ard der Geburtsjahrgänge 1992 
1996 erhalten beim Kauf der 3-Täler-Saisonkarte 

eine Ermäßigung von € 30,00 (360-Card muss 
beim Kauf vorgelegt werden!). 

Ausstellung der Saisonkarte erfolgt auch 
direkt bei der Raiba Langen 

(Abgabe der letztjährigen Chipkarte, Foto oder 
Fotoerstellung bei Raiba). 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte direkt an unseren 
Schriftführer Werner Nenning unter 

0664/3526079 (abends von 17.00 bis 19.00 
w.nenning@vol.at oder an die Raiba 

 

 

 

  
 

Seniorenbund Aktiv 

Bei herrlichem Bergwetter und guter Fernsicht 
 letzte Genusswanderung, 

ausgehend vom Bödele übers Hochälpele zur 
abgeschlossen. Wir danken 

Reinelde und Franz für die Vorbereitung und die 
Wanderführung und freuen uns schon auf deren 
Vorschläge im nächsten Jahr. 

Unser Winterprogramm: 

können am Donnerstag, dem 
im Gasthaus Adler ab 14.00 

Uhr ihre Trümpfe wieder auf den Tisch klopfen. Die 
weiteren Termine sind jeweils am 2. Donnerstag im 

Stollen. 

Karla Schedler 

trifft sich immer am 3. 
Donnerstag im Monat.    

hste Singstunde findet am Donnerstag, 
22. November 2012 im Gasthaus Adler statt. 

Maria Kleber und Adolf Heim laden dazu nicht nur 
gesangsfreudige  Neumitglieder ein, sondern 
würden gerne auch Zuhörer zu diesen gemütlichen 
Nachmittagen begrüßen. 

mit Kolumban Moosbrugger haben 
bereits begonnen und lassen ab Dienstag, den 20. 

im Gasthaus Adler wieder die 
” 



Seniorenbund aktuell: 
 
Am Dienstag, dem 6. November 2012 findet das 
bereits traditionelle Preisjassen, gemeinsam mit 
Doren und Sulzberg, im Gasthaus Fahl ab 14.00 
Uhr statt. Dazu sind alle, nicht nur die Seniorinnen 
und Senioren, recht herzlich eingeladen, um die 
lukrativen Preise zu erspielen (1. Preis: Gutschein 
in der Höhe von € 100,--  für den Herbstausflug 
2013 sowie weitere schöne Preise gibt’s zu 
gewinnen). 
 
Am Montag, dem 12. November 2012 ab 14.00 
Uhr spricht Adolf Heim im Gasthaus Adler zu 
Gedanken über: “Stern-Zeichen und Sternbilder, 
Fix- und Wandelsterne, WIR und unser Mond”. 
 
Adolf erklärt das Geschehen am Himmel mit 
Schaubildern und Modellen  in leicht verständlicher 
Form. Anschließend zeigt er noch einige 
interessante Blumen-Gebinde aus Holland. 
 
Der schon traditionelle Klosahock findet am 
Montag, dem 3. Dezember 2012 um 14.00 Uhr im 
Gasthaus Adler statt.  
Die Einladung dazu und zur alljährlichen Rorate  
erscheint rechtzeitig in der nächsten Mitgliederinfo. 
 
Der Seniorenbund Landesverband  ladet alle 
Ski- und Jassfreunde zum 13. Wintertag mit 
Skirennen und Preisjassen am 31. Jänner 2013 
nach Schetteregg  ein. Das genaue Programm ist 
dem neuen  Jahrbuch 2013 zu entnehmen. 
 
Machend mit und blibend gsund!     
Kontaktadressen:  
Josef Schedler, Tel.: 05575/4675 
Hans  Fink, Tel.: 0664/9236327 
Kurt Ambrosig,  Tel.: 05575/4665 
 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

Ein Dankeschön für die Spenden an den 
Krankenpflegeverein 

 
Dem Skiclub Hirschberg-Langen sei wiederum 
recht herzlich gedankt für die Spende in Höhe von 
€ 100,-- anlässlich der Gipfelmesse auf dem 
Hirschberg. Wir schätzen die Treue des Skiclubs 
Langen sehr.  
 
Ebenso möchten wir uns bei allen Spendern und 
dem Herrn Pfarrer  für die Überweisung der  hohen 

Summe von  € 460,-- zum Gedenken an Frau Kathi 
Violand ganz herzlich bedanken.  

 
 

 

 

 

 

 
 

Nachbarschaftshilfe der Pfarre Langen 
 

In der Pfarrgemeinde ist bekannt, dass eine ältere, 
verwitwete Frau erkrankt ist und ihre sozialen 
Kontakte derzeit nicht pflegen kann, weil sie nicht 
aus dem Haus kann. Die Nachbarschaftshilfe 
erfährt davon und veranlasst, dass jemand aus der 
Gruppe der ehrenamtlich tätigen Frauen die kranke 
Mitbürgerin besucht. Je nach Wunsch der 
Betroffenen kommt die Frau der Nachbar-
schaftshilfe öfters vorbei – zum gemeinsamen 
Singen, Jassen, Vorlesen, Spazieren gehen. 
Die Nachbarschaftshilfe ist sehr vielfältig aktiv und 
belebt unsere Pfarrgemeinde zusätzlich noch mit 
folgenden Angeboten: 
 
• Adventfrühstück für ältere Mitbürger  

• Angebote für die Bewohnerinnen und Bewohner 
im Abt Pfanner-Haus 

• Mithilfe beim Herbstfestle des Abt Pfanner-
Hauses 

• Ausflug für Angehörige der in diesem Jahr 
verstorbenen MitbürgerInnen 

• Geburtstagsbesuche bei runden Geburtstagen 

• Unterstützung von Menschen mit Demenz 
(zusammen mit der Caritas Vorarlberg) 

• Pfarrwallfahrt (Frühstück) 

Wir freuen uns sehr, dass unsere Tätigkeit mit 
folgenden größeren Spenden unterstützt wurde: 
Bei der Pfarrwallfahrt erhielten wir beim Frühstück 
€ 200,-- von den teilnehmenden Personen. 
Der Skiclub Hirschberg-Langen würdigte unsere 
Arbeit mit der Übergabe des Messopfers der 
Hirschbergmesse in der Höhe von € 100,--. 
Wir danken allen Spendern und den Organisatoren 
des Skiclubs ganz herzlich für diese Wertschätzung 
und Unterstützung unserer Arbeit. 
 
Wenn Sie die Dienste der Nachbarschaftshilfe für 
sich oder für Ihre Angehörigen in Anspruch 
nehmen möchten, melden Sie sich bitte direkt bei 
der Nachbarschaftshilfe. 
Damit der Dienst der Nachbarschaftshilfe aufrecht 
erhalten werden kann, braucht es immer wieder 
Menschen, die bereit sind, mitzuarbeiten und ihre 
Zeit für andere Menschen zur Verfügung stellen. 
Wenn jemand Interesse hat und gerne mitmacht, 
melde er sich bitte gerne bei der Nachbarschafts-
hilfe der Pfarre Langen. 
 
Antonia Gemeiner, Tel.: 05575/4610 

 
 

 

 

 

 

 



Arbeitskreis Ehe & Familie
 

Am Samstag, dem 24. November 2012
Uhr im Pfarrsaal veranstalten wir wieder das 
 

Familienbasteln. 
 
Wir wollen uns gemeinsam auf die adventliche Zeit 
einstimmen und miteinander Basteln und 
Zusammensitzen. 
Mit einer kleinen Einstimmung beginnen wir diesen 
Nachmittag. 
Wir basteln Weihnachtskarten, verschiedene 
Sterne, Badesalz, Holzkerzen und vieles mehr.
 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um 
Anmeldung bei: 
Anja Nenning, Tel.: 0664/1631487 
Manuela Gieselbrecht, Tel.: 0664/4027504
 
Wir freuen uns jetzt schon auf die vielen 
„BastlerInnen“. 
 

Arbeitskreis Ehe & Familie Langen

 

 

 

 

 

 
 

 
 

Liebe Krippenfreunde,  
mit Freude können wir kundtun, dass wir auch 
heuer wieder unsere mittlerweile traditionell 
gewordenen Krippenausstellung 
dürfen. 
Damit die Krippen auch für dieses besondere 
Ereignis rechtzeitig fertig wurden, haben im 
Frühling und im Herbst Kinder und Erwachsene 
aus Langen und Umgebung mit großem Eifer an 
den Krippen gearbeitet.  
Die unter der Leitung von Obmann Werner Wild 
gefertigten Krippen werden am  
 

Samstag, dem 24. November 2012 
von 14.00 bis 21.00 Uhr 

Sonntag, dem 25. November 2012 
von 10.00 bis 18.00 Uhr 

 
im Treff●Punkt zu sehen sein. 
besondere Ereignis laden wir alle LangenerInnen 
recht herzlich ein. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.  
 

Krippenbauverein Langen
 

 

 

 

 

 

 

Arbeitskreis Ehe & Familie 

24. November 2012 ab 13.30 
im Pfarrsaal veranstalten wir wieder das  

Wir wollen uns gemeinsam auf die adventliche Zeit 
einstimmen und miteinander Basteln und 

Mit einer kleinen Einstimmung beginnen wir diesen 

Weihnachtskarten, verschiedene 
Sterne, Badesalz, Holzkerzen und vieles mehr. 

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um 

Tel.: 0664/4027504 

Wir freuen uns jetzt schon auf die vielen eifrigen 

Arbeitskreis Ehe & Familie Langen 
 

dass wir auch 
heuer wieder unsere mittlerweile traditionell 

 präsentieren 

Damit die Krippen auch für dieses besondere 
Ereignis rechtzeitig fertig wurden, haben im 
Frühling und im Herbst Kinder und Erwachsene 
aus Langen und Umgebung mit großem Eifer an 

Die unter der Leitung von Obmann Werner Wild 

Samstag, dem 24. November 2012  
 

Sonntag, dem 25. November 2012  
 

 Für dieses 
besondere Ereignis laden wir alle LangenerInnen 

bestens gesorgt.   

Krippenbauverein Langen 

Weihnachtsbasar
 
Mehr als 25 Jahre ist die nukleare Katastrophe im 
weißrussischen Tchernobyl
atomarer Super-Gau im Atomkraftwerk Tchernobyl 
Menschen, Tier und Land zerstörten.
sind die Folgen dieses Unglücks zu spüren. Um 
den Kindern aus dieser sehr armen Region eine 
Abwechslung bieten zu können, lädt das Ferien
heim Maien in Schwarzenberg jährlich d
Kinder nach Vorarlberg
mindest für eine kurze Zeit das Leid und Elend in 
der Heimat vergessen können.
Um dieses Projekt mitfinanzieren zu können, 
veranstalten wir am  
 

Samstag, dem 1. Dezember
ab 10.00 Uhr einen Weihnachtsbasar i

Tenne von Hubert Kirchmann
 
Die Einnahmen werden zu 100% für den Aufenthalt 
der Kinder (Reisekosten, Essen, Arztbesuche, etc.) 
verwendet! 

Zu kaufen gibt es Adventskränze, Türkränze, 
Weihnachtsdekorationen, handb
häuschen und vieles mehr. 
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Wir freuen uns auf dein Kommen und deine 
Unterstützung! 

 

 

 

Bäuerinnen
 

Adventmesse
 
Die diesjährige Adventmesse mit anschließendem 
Frühstück des Gebietes Vorderwald  findet  in 
Alberschwende statt. Wir wollen uns auf 
Weihnachten einstimmen und einen besinnlichen, 
gemütlichen Vormittag mi
  
Wann:   Dienstag, 4. Dezember 2012 
Beginn: 8.30 Uhr  
Wo:       Pfarrkirche Alberschwende
 
Wir bilden Fahrgemeinschaften.
Anmeldungen erbeten bis 30. November

Weihnachtsbasar 

Mehr als 25 Jahre ist die nukleare Katastrophe im 
weißrussischen Tchernobyl nun her, als ein 

Gau im Atomkraftwerk Tchernobyl 
Menschen, Tier und Land zerstörten. Noch heute 
sind die Folgen dieses Unglücks zu spüren. Um 
den Kindern aus dieser sehr armen Region eine 
Abwechslung bieten zu können, lädt das Ferien-

aien in Schwarzenberg jährlich dutzende 
Kinder nach Vorarlberg ein, sodass diese zu-
mindest für eine kurze Zeit das Leid und Elend in 
der Heimat vergessen können. 
Um dieses Projekt mitfinanzieren zu können, 

Samstag, dem 1. Dezember 2012  
Uhr einen Weihnachtsbasar in der 

Tenne von Hubert Kirchmann (Gschwend 68). 

Die Einnahmen werden zu 100% für den Aufenthalt 
der Kinder (Reisekosten, Essen, Arztbesuche, etc.) 

 
Zu kaufen gibt es Adventskränze, Türkränze, 

en, handbemalte Vogel-
häuschen und vieles mehr.  
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt.  
Wir freuen uns auf dein Kommen und deine 

 
Lisa Bösch und ihr Team 

 

 

 

 
 

Bäuerinnen 

Adventmesse 

Die diesjährige Adventmesse mit anschließendem 
Frühstück des Gebietes Vorderwald  findet  in 
Alberschwende statt. Wir wollen uns auf 
Weihnachten einstimmen und einen besinnlichen, 
gemütlichen Vormittag miteinander verbringen.  

tag, 4. Dezember 2012  

Pfarrkirche Alberschwende 

Fahrgemeinschaften. 
Anmeldungen erbeten bis 30. November 2012. 



Einladung zum Adventhock 
im Gasthaus Adler 

 
Wann:  Dienstag, 11. Dezember 2012
Beginn: 14.00 Uhr 
                                        
 
 
 
 
 
 
 

Wir wollen uns gemeinsam auf eine besinnliche,
Frohe Weihnacht einstimmen

 
Anmeldungen erbeten bis Sonntag, 9. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
 

 
Vorankündigung 

Fit und schlank in den Frühling!

Bring Dich in Form mit Zumba Fitness
Kombination aus lateinamerikanischem Tanz, 
Aerobic und Fitness. Die schwungvollen Rhythmen 
machen gute Laune und man merkt gar nicht, wie 
sehr man durch das Work-out ins Schwitzen gerät.

Für Zumba - Fitness benötigt man keine Vor
kenntnisse. Wichtig ist nur, dass man sich gerne zu 
Musik bewegt. Das Training ist effektiv und macht 
vor allem sehr viel Spaß! Mitzubringen 
bequeme, sportliche Kleidung und Turnschuhe

Start:     Mittwoch, 20. Februar 2013
Beginn:  20.00 Uhr, Dauer 1 Stunde, 
               10 Trainingseinheiten, jeweils Mittwoch
Wo:        Pfarrsaal, Abt Pfanner-Heim
Kosten:  € 100,-- 
Kursleitung:  Sandra Luger 
 
Anmeldung bei:  
Annelies, Tel.: 05575/4620 oder  0680/5577636
Brigitte, Tel.: 05575/4645 
Marlene, Tel.: 0664/5659173 

 
 

 

 

 

 

 
 

Suppentag 
 

Am 3. Adventsonntag, dem 16. Dezember 2012
laden wir die ganze Bevölkerung freundlich 
unserem Suppentag in den Treff●Punkt ein.
Lassen Sie an diesem Sonntag Ihre Küche kalt und 
genießen Sie bei uns eine würzige Suppe.
 
Auf Euer Kommen freut sich der Frauenbund.
 

 

 

 

 

 

 
 

zum Adventhock  

Dezember 2012  

Wir wollen uns gemeinsam auf eine besinnliche, 
Frohe Weihnacht einstimmen … 

9. Dezember. 

Frühling! 

Zumba Fitness - eine 
Kombination aus lateinamerikanischem Tanz, 
Aerobic und Fitness. Die schwungvollen Rhythmen 
machen gute Laune und man merkt gar nicht, wie 

out ins Schwitzen gerät. 

Fitness benötigt man keine Vor-
g ist nur, dass man sich gerne zu 

Das Training ist effektiv und macht 
vor allem sehr viel Spaß! Mitzubringen sind 

Turnschuhe; 

Mittwoch, 20. Februar 2013 
, Dauer 1 Stunde,  

10 Trainingseinheiten, jeweils Mittwoch 
Heim 

Annelies, Tel.: 05575/4620 oder  0680/5577636 

3. Adventsonntag, dem 16. Dezember 2012 
laden wir die ganze Bevölkerung freundlich zu 

●Punkt ein. 
Ihre Küche kalt und 

genießen Sie bei uns eine würzige Suppe. 

Auf Euer Kommen freut sich der Frauenbund. 

Christbaummarkt

Am Sonntag, dem 16. Dezember 2012
tag) können Sie einem Christbaum für zu Hause 
erwerben. Die angebotenen Fichten
bäumchen kommen frisch aus heimischen Wäldern 
und werden zu günstigen Preisen 
dem Treff●Punkt verkauft.

Franz Boch, Albert Konzett, Anton Nigsch

 

 

 

85 Jahre Viehzuchtverein Langen
mit Ausstellung und Frühschoppen

 
Am Samstag, dem 29. September 2012 stellten 17 
Landwirtschaftsbetriebe aus Langen, Thal, Fluh, 
Eichenberg und Möggers mit 112 Tieren den Stand 
ihrer Braunviehzucht zur Schau. Diese 
Präsentation ist nicht nur eine Gelegenheit für die 
Landwirte, ihre Tiere vor den Augen der strengen 
Richter zu vergleichen und zu reihen, sondern auch 
für die gesamte Bevölkerung ein b
Treffpunkt, bei dem die Tiere bewundert und 
hautnah erlebt werden können. 
Am Sonntag veranstaltete der Viehzuchtverein 
einen Frühschoppen mit dem Musikverein Thal und 
der ersten Bauernolympiade für Jedermann. Für 
die Teilnehmer gab es neben viel 
Geschicklichkeitsbewerben auch tolle Preise zu 
gewinnen.  
Ein herzlicher Dank gilt allen Ausstellern für ihre 
geleistete Arbeit, allen Helfern für die reibungslose 
Abwicklung, sowie allen Sponsoren und besonders 
den zahlreichen Besuchern der b
staltungen.  
Das Ergebnis der Viehausstellung finden sie auf 
www.langen.at.  

 

 

 

IGAL – Interessengemeinschaft 
Ahnenforscher Ländle

 
 
 
 
 
 
 
Zum jetzigen Zeitpunkt besteht die IGAL, 
Interessengemeinschaft Ahnenforscher Ländle 
e.V., aus 173 Mitgliedern aus Österreich
Deutschland - Fürstentum Lichtenstein
Frankreich und den USA. 
 

Christbaummarkt 
 

Sonntag, dem 16. Dezember 2012 (Suppen-
) können Sie einem Christbaum für zu Hause 

erwerben. Die angebotenen Fichten- und Tannen-
bäumchen kommen frisch aus heimischen Wäldern 
und werden zu günstigen Preisen ab 9.00 Uhr vor 

verkauft. 
 

Franz Boch, Albert Konzett, Anton Nigsch 
 

 

 

 
 

85 Jahre Viehzuchtverein Langen 
mit Ausstellung und Frühschoppen 

Am Samstag, dem 29. September 2012 stellten 17 
Landwirtschaftsbetriebe aus Langen, Thal, Fluh, 

Möggers mit 112 Tieren den Stand 
ihrer Braunviehzucht zur Schau. Diese 
Präsentation ist nicht nur eine Gelegenheit für die 
Landwirte, ihre Tiere vor den Augen der strengen 
Richter zu vergleichen und zu reihen, sondern auch 
für die gesamte Bevölkerung ein beliebter 
Treffpunkt, bei dem die Tiere bewundert und 
hautnah erlebt werden können.  
Am Sonntag veranstaltete der Viehzuchtverein 
einen Frühschoppen mit dem Musikverein Thal und 
der ersten Bauernolympiade für Jedermann. Für 
die Teilnehmer gab es neben viel Spaß bei den 
Geschicklichkeitsbewerben auch tolle Preise zu 

Ein herzlicher Dank gilt allen Ausstellern für ihre 
geleistete Arbeit, allen Helfern für die reibungslose 
Abwicklung, sowie allen Sponsoren und besonders 
den zahlreichen Besuchern der beiden Veran-

Das Ergebnis der Viehausstellung finden sie auf 

 
Viehzuchtverein Langen 

 

 

 

 
 

Interessengemeinschaft 
Ahnenforscher Ländle 

 

Zum jetzigen Zeitpunkt besteht die IGAL, 
Interessengemeinschaft Ahnenforscher Ländle 
e.V., aus 173 Mitgliedern aus Österreich – 

Fürstentum Lichtenstein – Schweiz -
Frankreich und den USA.  



Wir versuchen den Mitgliedern in allen Belangen 
rund um die Familienforschung zu helfen. Dazu 
treffen wir uns jeden zweiten Mittwoch im Monat zu 
einem Gedankenaustausch. Hierzu sind immer 
auch Nichtmitglieder eingeladen - falls auch sie der 
Virus „Familienforschung“ erfasst.  
Gegründet wurde der Verein im Frühjahr 2002 in 
Lustenau und nannte sich bis 2009 „Interessen-
gemeinschaft Ahnenforschung Lustenau“. Seit 
Herbst 2002 bin ich dort aktiv und seit 2006 in den 
Vorstand gewählt, wo ich in verschiedenen 
Funktionen arbeitete. Im Februar 2012 wurde ich 
zum Obmann gewählt und habe mir einige Ziele 
vorgenommen: 
Zum einen den Verein der Bevölkerung vorzu-
stellen, wie heuer das „10 Jahre IGAL“, so werden 
wir die Dornbirner  Frühjahrsmesse 2014 mit einer 
Ausstellung  besuchen. Weitere Besuche sind in 
Deutschland, Schweiz und Frankreich geplant. 
Die Kontaktpflege zu anderen Vereinen im 
benachbarten Ausland ist mein innigstes Anliegen. 
So durften wir uns Ende August 2012 auf dem 64. 
Genealogentag in Augsburg dem dortigen 
Publikum präsentieren. Aber auch die Kontakte zu 
den Archiven und Bibliotheken rund um den 
Bodensee sind uns sehr wichtig. 
 
In dieser Ausgabe s`Ahornblättle möchte ich Leute 
ansprechen, die sich mit der Familienforschung 
befassen möchten. Wobei wichtig ist darauf 
hinzuweisen, dass die Vereinsmitglieder für andere 
Personen keine persönlichen Familienforschungs-
arbeiten erledigen. Für mein eigenes Projekt 
„Familienspiegel Langen“ suche ich noch weitere 
Sterbekärtchen. Es dürfen aber auch 
Sterbekärtchen aus anderen Ortschaften sein, die 
vielleicht für andere Forscher hilfreich sein können. 
Alle überlassenen Sterbekärtchen werden von mir 
eingescannt und dem jeweiligen Besitzer wieder 
retourniert. 
Für meine Forschungen suche ich alles über die 
österreichischen Familiennamen Eidenberger, 
Weyrer, Freilinger, Kochlöffel, Ritterschober, 
Voggeneder, Stöger, Schützenhofer. Zu den 
Namen Heuß - Heuss, Heiß – Heiss suche ich 
weltweit Informationen. 
Außerdem bin ich Mitglied im Verein für Familien & 
Wappenkunde Württemberg und Baden, Stuttgart 
(VW1689), Mitglied im Verein Computergenealogie 
e. V. (Comgen 1070) und Gast beim Arbeitskreis 
für Familienforschung in Leutkirch/Allgäu. 
Wenn Sie neugierig geworden sind, besuchen Sie 
am besten unsere Homepage www.igal.at oder 
lesen Sie die „Genealogie Zeitschrift Ländle“, die 
beim Gemeindeamt für Sie kostenlos aufliegt. 
Zur Kontaktaufnahme:  
Herbert Heuß, Rietern 165, 6932 Langen 
Email: herbert.heuss@igal.at 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

1155  IInnffoorrmmaattiioonnssrreeiihhee  „„EEiinnffaacchh  GGssuunndd““  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nach dem Motto: „Wir gönnen uns ja sonst 
nichts“ möchte ich dich heuer auf unsere 
speziellen Winterangebote aufmerksam machen. 
Wir haben spezielle Angebotssets für „Sie“, „Ihn“ 
sowie für „die ganze Familie“ und extra „Wellness- 
und Beautysets“! 
Dass Aloe Vera Produkte pflegend, schützend und 
auch vorbeugend sind, habe ich schon mehrfach 
beschrieben, aber dass wir damit auch so richtig 
wellnessen können, hast du vielleicht noch nicht 
von mir gehört. Daher schenke doch heuer deinen 
Lieben mal was richtig Tolles oder noch besser, 
lass dir das geeignete Geschenkset von deinen 
Lieben überreichen. Wünsch es dir ganz einfach. 
„Wenn wir schon viel mehr und nachhaltig für 
die Erhaltung unserer Gesundheit investieren 
sollten, dann sollten wir uns auch gegenseitig 
so richtig verwöhnen.“ (Tut jeder Beziehung gut.) 
 
Übrigens, wer bei mir Aloe-Vertriebspartner werden 
möchte, wäre in seiner Position „auf Lebzeiten 
unkündbar“. Vielleicht eine Alternative für dich! 

Euer Edwin Schwer 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
  

1166  TTeerrmmiinnkkaalleennddeerr    

28.10. Konzert der Jugendkapelle 
02.11. Gemeinsamer Mittagstisch 
02.11. Sperrmüll- und Problemstoffsammlung 
06.11. Preisjassen im Gasthaus Taube 
12.11.  Vortrag von Adolf Heim 
13.11. Laternenfest 
24.11. Familienbasteln 
24.+25.11. Krippenausstellung 
27.11. Eltern-Kind-Beratung 
01.12. Weihnachtsbasar  
03.12. Klosahock des Seniorenbundes 
04.12. Adventmesse der Bäuerinnen 
07.12. Gemeinsamer Mittagstisch 
07.12. Sperrmüll- und Problemstoffsammlung 
11.12. Adventhock der Bäuerinnen 
16.12. Suppentag und Christbaummarkt 
26.12. Jahreskonzert Musikverein 
30.12. Wiederholungskonzert 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Hast du gewusst, ... 
... dass du mit unseren Aloe Vera 
Produkten tolle Geschenke machen 
kannst? 
... dass du beispielsweise einfache 
Geschenke für „Sie“, „Ihn“ oder „die 
Familie“ machen kannst? 
... dass du selbstverständlich auch 
super „Wellnesspakete“ oder für Sie ein 
geniales „Beautyset“ haben kannst?  
... dass Aloe Vera nicht immer „nur“ 
gesund, sondern ganz einfach auch zum 
„Wohlfühlen und Verwöhnen“ da ist? 

 



1177  WWoocchheenneennddddiieennssttee  ddeerr  pprraakkttiisscchh

 
Ordinationszeiten jeweils von 10.00 bis 11.00 Uhr
und 17.00 bis 18.00 Uhr 
 
von bis Arzt 
20.10. 
07.00 Uhr 

22.10. 
07.00 Uhr 

Dr. Bilgeri, 
Hittisau 

25.10. 
07.00 Uhr 

27.10. 
07.00 Uhr 

Dr. Bilgeri, 
Hittisau 

27.10. 
07.00 Uhr 

28.10. 
07.00 Uhr 

Dr. Isenberg,
Langen 

31.10. 
07.00 Uhr 

02.11 
07.00 Uhr 

Dr. Grimm, 
Lingenau 

03.11. 
07.00 Uhr 

05.11. 
07.00 Uhr 

Dr. Bilgeri, 
Hittisau 

10.11. 
07.00 Uhr 

12.11. 
07.00 Uhr 

Dr. Isenberg,
Langen 

17.11. 
07.00 Uhr 

19.11. 
07.00 Uhr 

Dr. Lampl, 
Sulzberg 

24.11. 
07.00 Uhr 

26.11. 
07.00 Uhr 

Dr. Oswald, 
Krumbach 

01.12. 
07.00 Uhr 

03.12. 
07.00 Uhr 

Dr. Isenberg,
Langen 

08.12. 
07.00 Uhr 

10.12. 
07.00 Uhr 

Dr. Bilgeri, 
Hittisau 

15.12. 
07.00 Uhr 

17.12. 
07.00 Uhr 

Dr. Grimm, 
Lingenau 

22.12. 
07.00 Uhr 

24.12. 
07.00 Uhr 

Dr. Lampl, 
Sulzberg 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
1188  IInnsseerraattee  

  

 
„Postpartnershop“ 

 
VVVooolll llleeesss   LLLeeebbbeeennn 

AAAllloooeee   VVVeeerrraaa   &&&   mmmeeehhhrrr   
   
   
   

wwwwwwwww...vvvooolllllleeesss---llleeebbbeeennn...aaattt 
   

 
Der Herbst hat uns wieder und es startet ab sofort 
bis zum 29. November unsere Weihnachts
paketaktion von ADRA Österreich für Kinder in 
Waisenhäusern Osteuropas. Es würde mich ganz 
besonders freuen, wenn auch du dich wieder daran 
mit einem oder mehreren kleinen Paketen daran 
beteiligst. Frag mich einfach bei deinem nächsten 
Postgang danach. Kartons und Flyer liegen bereits 
auf. Danke! 
Auch während der gesamten kalten Jahreszeit 
bieten wir immer sehr guten Kuchen unserer Orts
bäuerinnen an. Es werden auch die feinsten 
Geburtstagskuchen angeboten.  
 
Komm und schau einfach mal rein!  

hheenn  ÄÄrrzzttee  

10.00 bis 11.00 Uhr 

Telefon 
05513/30001 

05513/30001 

Dr. Isenberg, 05575/4660 

05513/41020 

05513/30001 

Dr. Isenberg, 05575/4660 

05516/2031 

 05513/8120 
 

Dr. Isenberg, 05575/4660 

05513/30001 

05513/41020 

05516/2031 

 

 

 

 

Der Herbst hat uns wieder und es startet ab sofort 
bis zum 29. November unsere Weihnachts-
paketaktion von ADRA Österreich für Kinder in 
Waisenhäusern Osteuropas. Es würde mich ganz 
besonders freuen, wenn auch du dich wieder daran 
mit einem oder mehreren kleinen Paketen daran 
beteiligst. Frag mich einfach bei deinem nächsten 
Postgang danach. Kartons und Flyer liegen bereits 

Auch während der gesamten kalten Jahreszeit 
n wir immer sehr guten Kuchen unserer Orts-

bäuerinnen an. Es werden auch die feinsten 

 
Winteröffnungszeiten

  
Mo – Fr von        8.30 bis 12.00 Uhr
Mi von   14.00 bis 
Fr von             14.00 bis 16.30 Uhr
 

Am Freitagnachmittag, 
wegen Fortbildung geschlossen

 

 

Baugrundstück zu verkaufen

Suchst du ein schönes Plätzchen mit herrlichem 
Blick in die Berge und das direkt im Dorf?

 
Dann melde dich bei: 
Alpina-Haus, Tel.: 0664/3421263 oder bei 
Peter Vögel, Tel.: 0664/2030194
 
 
 

Öffnungszeiten während den Spartagen
bei der Raiffeisenbank Langen

 
Montag, 29. Oktober 2012
von 8.00 bis 12.00 und 14.00 bis 16.
Dienstag, 30. Oktober 2012
von 8.00 bis 12.00 und 14.
Mittwoch, 31. Oktober 2012
von 8.00 bis 12.00 und 14.

Programm: 
Mittwoch, 31. Oktober 2012
in Langen  

„Gemütliches Mit.Einander
 
- Bastel- und Spielecke für die Kinder
- Kinderschminken von 
- Verköstigung im Lagerhaus
 
Info für alle Kinder: 
Das ausgefüllte Weltspar
spätestens 31. Oktober 
Langen-Thal abgeben –
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Redaktionsannahmeschluss für die nächste 
Ausgabe „s´Ahornblättle“ ist am 
Dezember 2012. 

Winteröffnungszeiten: November bis April 

8.30 bis 12.00 Uhr 
14.00 bis 16.30 Uhr 
14.00 bis 16.30 Uhr 

Am Freitagnachmittag, 16. November 2012,  
wegen Fortbildung geschlossen! 

 
Baugrundstück zu verkaufen 

 
Suchst du ein schönes Plätzchen mit herrlichem 

Blick in die Berge und das direkt im Dorf? 

Haus, Tel.: 0664/3421263 oder bei  
Peter Vögel, Tel.: 0664/2030194 

 
 

Öffnungszeiten während den Spartagen 
bei der Raiffeisenbank Langen-Thal: 

. Oktober 2012 
und 14.00 bis 16.00 Uhr 

2012 
und 14.00 bis 16.00 Uhr 

. Oktober 2012 
und 14.00 bis 16.00 Uhr 

Mittwoch, 31. Oktober 2012 

Gemütliches Mit.Einander“ 

und Spielecke für die Kinder 
von 14.00 - 16.00 Uhr 

Verköstigung im Lagerhaus 

Weltspar-Quiz könnt ihr bis 
spätestens 31. Oktober 2012 bei uns in der Raiba 

– coole Preise warten! 

Herausgeber: Gemeindeamt Langen bei Bregenz 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Hans Kogler 
Schriftleitung: Bernd Natter 
Hergestellt im Kopierverfahren 

Redaktionsannahmeschluss für die nächste 
Ausgabe „s´Ahornblättle“ ist am Montag, dem 10. 


